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A N F R A'G E 

der Abgeordneten Ko~pensteiner, Dr. Paulitsch 

und Genossen 

an den Bundesminister für Bauten und Technik 

betreffend Schutzbauten an der. B 70 im Bereich Frantschach

St. Gertraud 

Durch die Fertigstellung des Autobahnabschnittes Pack-Twimberg 

im Jahre 1982 muß während der Bauphase des Abschnittes Twirnbe~g

St. Andrä im Bereich der Großgemeinde Wolfsberg mit einern 

überdurchschnittlich hohen Verkehrsaufkommen gerechnet werden. 
- '. 

Die Stadtgemeinde Wolfsberg hat daher flankierende Haßnahmen 

gefordert,- die auch finanzierbar sein sollten, weil durch 

die Zustimmung zu zwei Zubringern der Bau einer zus?tzlichen 

Umfahrungsstraße überflüssig geworden ist und dadurch be

trächtliche Mittel eingespart werden können. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister für Bauten und Technik nachstehende 

A n fra 9 e 

1) Sind Sie bereit, im Bereich der Ortsdurchfahrt Frantschach

St.Gertraud (Packer-Bundesstraße 70) bauliche Maßnahmen' 

zur Sicherung der ~vohnbevölkerung durchzuführen; wenn ja, 

welche und wann? 
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2) Werden Sie heuer noch die Mittel fHr eine Verbre~terung . . 
der Bayerhofenbrücke im Bereich der Stadt Wolfsberg 

(Packer Bundesstraße) bereitstellen? 

3) Um das Verkehrsaufkommen aus dem Bereich Koralpe ohne 

Umwege in das Autobahnnetz einzubringen, erscheint die 

Verlängerung des Zubringers "Wolfsberg-Süd" bis zur 

St.Stefaner bzw. Gemmersdorfer Straße erforderlich. Sind 

Sie bereit, diese Maßnahme durchzuführen? . 

4) Wenn ja, wann ist mit dem Baubeginn zu rechnen? 
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